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Ausgelassene Festivalbesuchende am Müli OpenAir, das sich 2026 mit einem Special zurückmeldet
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Festivalzone Worblental
Von klein und familiär bis voll und fetzig – dem Worblental 
steht ein grandioser Festivalsommer bevor!

WORBLENTAL

 W
er etwas erleben will, muss in 
der Ferienzeit längst nicht mehr 
die Koffer packen, denn mit  
verschiedenen Festivalformaten 

gibt es Sommer, Sound und gute Stimmung 
direkt vor der eigenen Haustür zu geniessen!

Okapi Openair 10./11. Juli
Den Anfang machen die Okapis. Bereits zum 
vierten Mal laden sie mit einem abwechs-
lungsreichen Line-Up, das bewusst aufstre-
benden und lokalen Bands eine Plattform 
bietet, ins Lindental.

Müli OpenAir 24./25. Juli
Lokale und nationale Bands, eine Afterparty 
mit DJ Schelker und Birdchords und die le-
gendäre Bühne über dem Fluss versprechen 
am diesjährigen Müli OpenAir unvergessli-
che Festivalmomente.

Fiesta Latina 31.7. & Sommerliebe 1.8.
Auch dieses Jahr wird die Badi Ostermundi-
gen zum Besuchermagnet für tausende Tanz- 
und Partybegeisterte. Sommerliebe feiert da-
bei sein 10-jähriges Jubiläum. Mehr dazu auf 
Seite 8.� cfr
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www.rs-hilfsmittel.ch

Bernstrasse 292
3627 Heimberg 
033 438 33 33

Für mehr Lebensqualität.

Besser blicken, taktvoll ticken.
Bernstrasse 95  3072 Ostermundigen

 Tel. 031 931 55 74   www.augenundzeit.ch

Brillen   Kontaktlinsen   Uhren   nah   persönlich   individuell
Jetzt ONLINE Termine buchen

Sonne ist geil,
Schatten ist cool!

www.schneiter-storen.ch 
031 839 32 87

Ihr Spezialist für Indoor- und 
Outdoorbeschattungen & vielem mehr.
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Im realen Leben ist Riana KV-Lernende  
auf der Gemeindeverwaltung Bolligen und 
schlüpft nun in den nächsten Wochen nach 
Feierabend in die Rolle der etwas bequemen, 
jungen Magd Rösli. Ihre Mutter Sara – auch 
auf der Bühne die Mutter – spielt die faule 
Magd Marei. Dabei scheint Sara Schaffer ihre 
Rolle besonders gelungen zu verkörpern: Die 
bei vielen in der Region als Schulfotografin 
bekannte Darstellerin erzählt lachend, dass 
eine Theaterkollegin sie einmal bei den Pro-
ben fragte, ob sie denn wirklich so unmoti-
viert sei. Sohn Nick ist als Zeuge Sämi auf  
der Bühne zu sehen, Vater Roland führt als 
Armenhäusler Resli durchs Stück.

26-mal aufgeregt
Während sich die ganze Familie Punkto 
Spass und Spielfreude einig ist, tut sich einzig 
bei der Frage nach der Nervosität ein kleiner 
Generationengraben auf. Tochter Riana ist 
vor allem bei der Première und Dernière,  
ihr 12-jähriger Bruder Nick bei den ersten 
beiden Aufführungen etwas nervöser. Die El-
tern Roland und Sara konstatieren hingegen 
26-mal Lampenfieber. Und wenn der Vorhang 
eines Stücks zum letzten Mal fällt? Dann 
schwingt bei Schaffers nach einer intensiven 
Zeit immer auch etwas Erleichterung mit, 
was aber garantiert kein Grund zum Auf- 
hören ist, denn das nächste Theaterprojekt 
folgt auch ohne die Moosegg bestimmt!� cfr

L
etzten Donnerstag war auf der 
Moosegg Première – ein freud-
voller und gleichzeitig etwas 
wehmütiger Moment, denn mit 

«Hansjoggeli!» verabschieden sich die Frei-
lichtspiele Moosegg von der Bühnenwelt.  
Bevor es aber soweit ist, geben das gemischte 
Ensemble aus Profi- und Laiendarstellenden 
bis Mitte August nochmals alles – unter ihnen 
auch Familie Schaffer aus Stettlen.

Generationenprojekt Moosegg
Bevor Sara und Roland Schaffer zum Moos- 
egg-Ensemble kamen, hatten sie bereits zwei 
Jahrzehnte Theatererfahrungen beim Frauen- 
und Männerchor Stettlen gesammelt. Eher 
zufällig kam vor einigen Jahren das Engage-
ment bei den Freilichtspielen zustande, als 
der künstlerische Leiter Simon Burkhalter 
auf der Suche nach motivierten Akteurinnen 
und Akteuren war. Seither sind die Frei-
lichtspiele Moosegg ein fixer Punkt im Fa- 
milienkalender, wobei mit der diesjährigen  
Produktion das erste Mal alle vier Schaffers 
miteinander auf der Bühne stehen. Überre-
dungskünste hat es hierfür keine gebraucht; 
beim Interview am Familientisch wird sofort 
klar, dass sowohl Tochter Riana als auch 
Sohn Nick mit grosser Begeisterung am Thea- 
terprojekt mitarbeiten.

Aus dem hektischen Arbeitsalltag  
in die faule Rolle
Auf die Frage, was ihr am Theaterspiel beson-
ders gefalle, erzählt Tochter Riana von der 
Teamleistung und den positiven Emotionen, 
die ausgelöst werden, wenn nach der langen 
Zeit des Probens am Schluss einer Auffüh-
rung der Applaus zu sehen und zu hören ist. 

Infobox
Impressionen zur Première von «Hansjoggeli!» 
auf Seite 4.

«Hansjoggeli!» wird noch bis 15. August 
auf der Moosegg gespielt. Tickets sind via  
freilichtspielemoosegg.ch/tickets/ erhältlich.

Vom Theaterfieber gepackt
Mit «Hansjoggeli!» geht Mitte August eine Theater-Ära auf 
der Moosegg zu Ende. «All-In» geht dabei Familie Schaffer, 
die bei der allerletzten Produktion gleich zu viert mitspielt.

STETTLEN / MOOSEGG

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser

Sommerzeit
Turnusgemäss geht auch Ihre Lokalzeitung  
in den «Sommermodus» über. Bereits in der  
letzten Ausgabe haben wir publiziert, dass  
«der Bantiger» noch nächste Woche regulär 
erscheint, um dann zwei Mal im 14-Tage-Rhyth-
mus in Ihren Briefkasten geliefert zu werden.

Rückblick
Der Ausblick auf die Sommer-, für viele auch  
auf die Ferienzeit, bietet Gelegenheit, das erste 
Halbjahr Revue passieren zu lassen. Dass Lokal-
zeitungen meinungsbildend sind, über eine ho- 
he Glaubwürdigkeit verfügen und Printwerbung 
immer noch eine der bedeutendsten Werbegat-
tungen in der Schweiz ist, haben die vergange-
nen Grossratswahlen gezeigt. Erfolgreiche Kan-
didierende, Parteien und Komitees haben die 
Plattform «Bantiger Post» genutzt, wissend, 
dass hier Informationen oft besser verankert 
werden als in der schnelllebigen digitalen Welt.

Herzlichen Dank
Wie fest die Bantiger Post im Worblental veran-
kert ist, zeigen die zahlreichen Zahlungen der 
freiwilligen Abonnementsbeiträge, welche bei 
uns eingetroffen sind. Dafür bedanken wir uns 
herzlich.

Fokus auf das Wesentliche
Angespornt durch diese Wertschätzung arbei-
ten wir am Produkt weiter. Einem Trend fol-
gend, finden Sie, liebe Leserinnen und Leser,  
in der aktuellen Ausgabe die erste Bastelan- 
leitung, erarbeitet von Leona Fischer (lef), einer 
jungen Mitarbeiterin, welche neu zum Team 
gestossen ist. Mit der Serie «Wenn der Tag noch 
schläft» zeigt die Redaktion, was am frühen 
Morgen im Worblental passiert und mit den 
beliebten Kurzmitteilungen «Sportflash» finden 
sich auch Randsportarten in der Bantiger Post 
wieder.

Nicht mehr gefragt ist der einst gerne genutzte 
«Schalter» der Bantiger Post. Früher in Oster-
mundigen und bis vor kurzem in Stettlen, lies-
sen Leserinnen und Leser sich Fotokopien  
erstellen oder holten sich ein vergangenes Ex-
emplar der Regionalzeitung. Diese Besuche 
blieben in den letzten Jahren fast vollständig 
aus. Darum hat sich die Vetter Druck AG als 
langjährige Herausgeberin der Bantiger Post 
entschlossen, das Büro in Stettlen zu schliessen 
und so die anfallenden administrativen Arbei-
ten in Thun zu konzentrieren. Dieser Umstand 
ändert nichts an der Lesernähe Ihrer Zeitung: 
Redaktion, Verkauf und Geschäftsleitung sind 
im Einzugsgebiet der Bantiger Post angesiedelt 
und jederzeit bereit, Sie auch vor Ort zu treffen.

So wünschen wir Ihnen eine schöne, erholsame 
Sommerzeit und freuen uns darauf, Sie bald 
wieder zu treffen, in Ihrem Briefkasten oder bei 
einem persönlichen Gespräch.

Ihre Bantiger Post

Info@bantigerpost.ch | 031 931 15 01
Familie Schaffer zu Hause in Stettlen in Alltagskluft ...

… und kostümiert auf der Moosegg
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Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

WOCHENENDAKTION  
VOM 10. UND 11.7.2026

Italienisch für Grill und mehr:

«Pollo all’Italiana»
Pouletbrust im Rohschinkenmantel

gefüllt mit Mozzarella und Tomatentatar

100 g Fr. 4.80

Freitag ab 10 Uhr: Cervelatsalat

Bitte beachten Sie unsere Sommerferien-Öffnungszeiten 
während den Schulferien (06.07. – 08.08.26):
Dienstag bis Freitag: 07.00 –12.15 und 15.15 –18.30 Uhr
Samstag:  07.00 –15.00 Uhr
Montag  geschlossen

 | 031 921 96 60

031 859 03 55

Augenarztpraxis 
Talgut

Komplette Verkehrsmedizinische 
Kontrolluntersuchungen für Inhaber 
aller Führerschein-Kategorien jeden 
Alters. (Personen- und Lastwagen)

Talweg 2  • 3063 Ittigen 
Telefon: 031 305 50 00

www.augenarzt-ittigen-bern.com
Sprechstunde nach Vereinbarung

✯Auto-Ankauf✯
Kaufe alle Marken ab Platz
Kilometer und Zustand sind egal;
Motorschaden, Getriebeschaden und 
Unfallauto.
Barzahlung mit fairem Preis
Schnelle Abholung, jederzeit erreichbar:
Tel. 079 629 24 44
Vielen Danke für Ihren Anruf (auch Sa/So)

Geschwister Reinigung GmbH
Umzug & Umzugsreinigung, Räumungen
Frühlingsreinigung & Gartenarbeit

Chrottegässli 1, 3065 Bolligen
www.geschwisterreinigung.ch
Tel. 078 614 10 43

Sicher in die Höhe seit 1973

Rörswilstrasse 65
3065 Bolligen
031 931 50 11
info@hasler-gerueste.ch
www.hasler-gerueste.ch

Fassadengerüste
Dachdeckergerüste

Rollgerüste
Gerüst für PV-Anlagen

Absturzsicherungen

Meine helfende Hand
Unterstützung/Hilfestellungen im oder 
um’s Haus, Hol- und Bringservices, 
Reparatur- und Montagearbeiten.
079 858 11 58
holzbauchristen@bluewin.ch

FIT MIT WASSER-
GYMNASTIK

Aquacura in Ittigen

Neue Kurse 13.8. - 5.11.2026 (12x)
Jeweils Donnerstag 17.30/18.00 Uhr 
Residenz Talgut, Talgutzentrum 34

Die Gymnastik im warmen Wasser hilft, 
die Mobilität zu verbessern. Es schont 
die Gelenke und ist äusserst wohltuend.

Information und Anmeldung 
Tel. 031 311 00 06
kurse.be@rheumaliga.ch
www.rheumaliga.ch/be

Für Ihr  
täglich Wohl.
Sanitäre Installationen und Apparate

Oberdorfstrasse 37  – 3072 Ostermundigen 
Tel. 031 931 51 15 – info@sanitaer-weiss.ch

sanitaer-weiss.ch

Der Sommer ist da und damit auch die Ferienzeit! 
Wie jedes Jahr erscheint während dieser heissen  
Periode die Bantiger Post in den Monaten Juli und  
August zum Teil als Doppelnummer. Der genaue  
Erscheinungsplan ist wie folgt:

Wo 29/30 Doppelausgabe = Grossauflage erscheint  
am 15. Juli 2026
Wo 30 vom 22. Juli 2026 fällt aus

Wo 31/32 Doppelausgabe = Normalauflage erscheint 
am 29. Juli 2026
Wo 32 vom 5. August 2026 fällt aus

Ab Wo 33 = 12. August 2026 = Grossauflage erscheint 
die Bantiger Post wieder wie gewohnt – jeden Mittwoch 
in Ihrem Briefkasten.

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.

Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen 
das Team der Bantiger Post

Bantiger Post
Seestrasse 26
3600 Thun
Tel. 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch
www.bantigerpost.ch

ES IST SOMMERZEIT!

Praxis für Akupunktur
& Blutegeltherapie

Daniel Zaugg

Seit 26 Jahren in Ostermundigen 
Krankenkassen anerkannt
Bernstr. 54, 3072 Ostermundigen
079 603 01 33, www.tcm-bern.ch

B R O C A N T E 
Am Samstag, 11. Juli 2026 von 10 bis 17 Uhr,  

im Güterbahnhof Ostermundigen, Bahnhofareal 3.

Tolles, vielseitiges Angebot, wir freuen uns auf Sie! 



Leute

 zeigt Leute	 Auch als E-Paper auf bantigerpost.ch	 info@bantigerpost.ch 

Prächtiges Premierenwetter und angenehme 
Temperaturen auf der Moosegg auf 956 m ü. M.

Die Theaterszenerie fügt sich perfekt in die 
Landschaft ein. Im Vordergrund: Roland Schaffer 
und Sandra Leon als zwei Armenhäusler

Lia und Nicole sind aus Konolfingen  
auf die Moosegg gereist

Mänu aus Ostermundigen war das erste Mal 
Zuschauer an den Freilichtspielen Moosegg

Manon Criblez, Kostüme, gemeinsam mit Vater 
Lucien Criblez und Marina Keller, Maske

Simon Burkhalter, Künstlerischer Leiter  
und Coco Thalmann, Regie

Mutter Christine und Sohn Benjamin freuen 
sich sehr auf den gemeinsamen Theaterabend

Tony Salzmann und Elisabeth Badertscher  
hier noch in Alltagskleidung und kurz darauf 
als Häiseli der Vehhändler und seine Frau Lini 
auf der Bühne unterwegs

Herr und Frau Mätzener aus Stettlen gewannen 
ihre Premierentickets bei der BaPo-Leseraktion

Erbvetter Hansjoggeli mit seiner Lieblingsbase 
Annebäbi

Bäuerin Mäde mit ihren Töchtern Lisbethli und
Meieli möchte Hansjoggelis Göttikind Bäbeli 
am liebsten vom Nydlebode vertreiben

 KULTUR

Premiere von «Hansjoggeli!»
Am 2. Juli war Premiere der allerletzten Produktion der Freilichtspiele Moosegg. Mit der Geschichte um Erbvetter Hansjoggeli 
und dessen Verwandtschaft, die es grossmehrheitlich aufs Geld abgesehen hat, sorgt das Theaterensemble für viele Lacher 
aber auch für nachdenkliche Momente. Das Stück, welches noch bis 15. August gezeigt wird, bildet einen gelungenen  
Abschluss der Ära Freilichtspiele Moosegg und wurde vom Premierenpublikum mit Standing Ovations gefeiert.  cfr
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Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter: 
bolligen.ch/amtliches

Mitteilungen aus dem Gemeinderat
Bolligen: Familienfreundlich!
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
29. Juni 2026 beschlossen, die Durchführung 
aller Module, jeden Tag von morgens 07.00 bis 
abends 18.00 Uhr an der Tagesschule Lutertal 
zu garantieren. Diese Garantie gilt auch dann, 
wenn ein Modul nicht die vom Kanton vor-
geschriebene Mindestanzahl von 10 Kindern 
erreicht. 
Dieser Entscheid dient den Eltern als Pla-
nungssicherheit.

Auch der Mittagtisch am Standort Ferenberg 
wird im Schuljahr 2026/27 an einem Mittag 
trotz nur 7 angemeldeter Kindern durchgeführt. 

Schulentwicklung Oberstufe:  
Bestehendes Modell wird weitergeführt
Der Gemeinderat hat den Abschluss des Pro-
jekts zur Überprüfung des Oberstufenmodells  
an der Schule Bolligen zur Kenntnis ge- 
nommen: Das heutige Schulmodell am Ober-
stufenzentrum Eisengasse, inklusive Spez-Sek- 
Niveau, wird weitergeführt. Die Schule bleibt 
damit in ihren bewährten, vertrauten Struktu-
ren – der Entscheid stützt sich auf eine sorgfäl-
tige Prüfung, in die Lehrpersonen und Eltern-
räte aktiv einbezogen wurden.

Was wurde geprüft und warum?
Im Rahmen der Bildungsstrategie 2023–2026 
wollte der Gemeinderat das Oberstufenzen- 
trum Eisengasse als attraktives Angebot in 
der Schullandschaft der Region Bern sichern 
und weiterentwickeln. Dazu wurden alle im 
Kanton Bern zulässigen Schulmodelle geprüft 
– ergebnisoffen und mit der Weiterführung des 
bisherigen Modells als gleichwertige Option.

Die zentralen Erkenntnisse
Die Bildungskommission (BIK) ist zum 
Schluss gekommen, dass aktuell keine aus-
reichend breite Zustimmung für eine grund-
legende Änderung des Schulmodells oder  
des Spez-Sek-Niveaus besteht. Die fachlichen 
Einschätzungen unterscheiden sich dabei je 
nach Stufe und Perspektive, was bei einer so 
wichtigen pädagogischen Frage nicht erstaunt. 
Eine so einschneidende Veränderung braucht 
jedoch eine breit getragene Bereitschaft, um 
zum Wohl der Schüler*innen erfolgreich um-
gesetzt werden zu können. Der Gemeinderat 
ist diesem Schluss der Bildungskommission 
gefolgt.

Damit ist die Frage nicht vom Tisch: Je nach 
Entwicklung in Bolligen, Stettlen und Vechi-
gen wird das Thema Spez-Sek in Zukunft  
wieder aufgegriffen.

Wie es weitergeht
Auch ohne Modellwechsel sollen sich die 
Schulen kontinuierlich weiterentwickeln. Im 
Zentrum stehen drei Anliegen:

1.	 Die im Projekt ausgearbeiteten Schul- 
entwicklungsideen werden konsequent 
umgesetzt, um das bestehende Modell 
laufend zu verbessern.

2.	 Der Selektionsdruck auf die Schüler*in-
nen in den Zyklen 2 und 3 soll spürbar 
reduziert werden – mit konkreten Mass-
nahmen, die gemeinsam mit Lehrperso-
nen, Schule und Eltern erarbeitet werden 
und sich an den Bedürfnissen der Kinder 
orientieren.

3.	 Die Kommunikation mit Eltern und 
Öffentlichkeit soll transparenter gestaltet 
werden. Dazu gehört auch, die Rolle der 
Elternräte zu klären, damit sich Eltern bei 
künftigen Entwicklungsschritten der 
Schule wirksam einbringen können.

Zum Prozess
Das Projekt wurde unter der Leitung von 
Markus Heinzer und Lars Ziörjen (schule. 
gestalten.) gemeinsam mit einer Projektgruppe 
sowie unter intensivem Einbezug der Lehrper-
sonen durchgeführt; auch Rückmeldungen aus 
den Elternräten flossen ein. Trotz unterschied-
licher Meinungen in den zentralen Fragen ist 
die Zusammenarbeit zwischen den Lehrper-
sonen-Kollegien gestärkt worden – eine gute 
Basis für die kommende Schulentwicklung. 
Die einzelnen Projektschritte und Grundlagen 
sind einsehbar unter: https://www.bolligen.
ch/schulen/oberstufe/ueberpruefung-schul-
modell/.

Dank
Der Gemeinderat dankt den Lehrpersonen- 
Kollegien, den Schulleitungen, den Elternräten, 
der Projektgruppe und -leitung sowie allen 
weiteren involvierten Personen herzlich für 
ihren grossen Einsatz und wünscht für die 
weitere Schulentwicklung viel Erfolg.

Für Fragen und Auskünfte: 
Carmen Dölle, Ressortvorsteherin Bildung, 
carmen.doelle@bolligen.ch

Einwohnergemeinde Bolligen
Gemeinderat

Sportliche Erfolge  
vor den Sommerferien
Der Gemeinderat gratuliert!

Dem FC Bolligen ist in der abgelaufenen Sai-
son 2025/26 der Aufstieg geglückt! 

Mit dem letzten Spiel gegen den FC Grünstern 
und dem 5:3-Auswärtssieg konnte sich der FC 
Bolligen mit 50 Punkten den zweiten Rang in 
der Gruppe 4 der 3. Liga sichern und anstelle 
des erstklassierten FC Breitenrain, der schon 
durch ein anderes Team in der 2. Liga vertre-
ten ist, aufsteigen.

Erstmals in der 43-jährigen Geschichte spielt 
damit der FC Bolligen in der nächsten Saison 
in der 2. Liga (regional).

Herzliche Gratulation und viel Erfolg in der 
neuen Saison in der höheren Spielklasse!

Walther Adrian gewinnt das Bergschwingen 
am Schwarzsee! 
Nachdem er 2023 und 2024 im Schlussgang 
noch den Kürzeren zog, zog er dieses Jahr mit 
Kurz und legte seinen Gegner Tschumi Daniel 
platt auf den Rücken. Damit gewann er erst-
mals das Bergschwingen am Schwarzsee! Dies 
obschon er eine Woche zuvor das Oberländi-
sche Schwingfest noch abbrechen musste.
Herzliche Gratulation! Wir hoffen, dass in der 
laufenden Saison weitere solche Spitzenergeb-
nisse folgen.

Einwohnergemeinde Bolligen
Lokales Kultur- und Sportnetz Bolligen (LKS)
Gemeinderat

BolligenBElebt – Bottipreis 2026
Liebe Bolligerinnen und Bolliger

Am 5. November 2026 findet der Anlass Bolli-
genBElebt statt. Dabei wird der Bottipreis ver-
geben. Das Vergabekonzept wird noch einmal 
wie im letzten Jahr durchgeführt:

–	Es werden erneut zwei Preise  
pro Jahr vergeben.

–	Die Vergabe ist an keine Kategorie  
gebunden!

–	Bevölkerung, Kommissionen und  
Gemeinderat können Nominationen  
für aus ihrer Sicht verdienstvoller  
Bolliger*innen einreichen.

–	Im Ressort Bildung und Kultur werden 
maximal 6 nominierte Einzelpersonen oder 
Gruppierungen bestimmt, die zur Wahl 
vorgeschlagen werden.

–	Die Nominationen werden auf der  
Homepage der Gemeinde aufgeschaltet 
und zur Wahl gestellt.

–	Die Gewinner*innen werden am Anlass 
BolligenBElebt bekannt gegeben.

Bitte helfen Sie uns bei der Nomination!
Sicher gibt es in Bolligen wohnhafte Personen 
und Gruppierungen, die sich in besonderer 
Weise ausgezeichnet haben und den Bottipreis 
2026 verdienen. Bis zum 15. August 2026 kön-
nen Sie Ihre Nominationen, als E-Mail (lks@
bolligen.ch), telefonisch an (031 924 70 25) oder 
schriftlich an das Lokale Kultur- und Sport-
netz (Flugbrunnenstrasse 16, 3065 Bolligen) 
einreichen. 

Ihre Nomination enthält:
–	Name der Person/Gruppe/Verein,  

die nominiert werden soll
–	Begründung der Nomination
–	Name des/der Absenders*in  

der Nomination

Vielen Dank! Und herzlich willkommen am 
öffentlichen Anlass von BolligenBElebt vom 
5. November 2026 ab 19.30 Uhr im Reberhaus 
Bolligen.

Einwohnergemeinde Bolligen
Lokales Kultur- und Sportnetz Bolligen (LKS)
Gemeinderat

auch als E-Paper – bantigerpost.ch
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Eine Gruppe Jungs aus der 4b präsentiert 
ihre noch nicht ganz vollendeten Masken
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K
ürzlich wurden auf 
dem Ittiger Mannen-
berg eine erstaunliche 
Menge an Tierbeob-

achtungen verzeichnet. Zuoberst 
auf dem bewaldeten Hügel konn-
ten mit geschärftem Blick Fuchs, 
Hirsch, Reh, ein Luchspaar, ver-
schiedene Vogelarten, eine Ei-
dechse und vieles mehr gesichtet 
werden. Sogar ein Braunbär war 
zugegen, aber keine Sorge: Spa-
ziergängerinnen und Wanderer 
wurden keine gefressen, denn am 
Werk war die 4b der Klassenleh-

rerinnen Jovanna Utiger und  
Mireille Gigandet, die den gela-
denen Gästen ihr Kunst- und  
Naturprojekt präsentierten und 
ihren Abschluss vor dem Über-
tritt in die Mittelstufe auf beson-
dere, kreative Weise mit einer 
Waldperformance, Bilderausstel-
lung und Apéro feierte.

Viel Zeit und Raum
Dem Fest ging ein längerer Ar-
beitsprozess voraus. Normaler-
weise ist Unterricht mit verschie-
denen Fächern durchgetaktet.  

Noemi Lou und Ebba haben sich beide 
für den Luchs entschieden

Ralf Assmann von TierART bei der Arbeit mit den Kindern

Emma beim Bemalen  
ihrer Feldhasen-Maske

Emily arbeitet sorgfältig  
an ihrem Schneehasen

Braunbär  
auf dem Mannenberg gesichtet!

Rabenkrähe Alina breitet ihre Flügel aus

Gruppenfoto mit der ganzen Klasse

Tierisch-künstlerischer Abschied
Als Abschlussprojekt durften die Schülerinnen und Schüler der 4b Schulhaus Lutertal 
tageweise in die Welt der heimischen Tiere und die Kunst des Maskenbaus eintauchen 
und damit auf besondere Weise ihre Unterstufenzeit beenden.

BOLLIGEN

Im TierART-Projekt durften die 
Bolliger Schulkinder jedoch gleich 
tageweise in die Thematik eintau-
chen. Es folgten Naturtage, bei 
welchen sich die Viertklässler  
intensiv mit der heimischen Tier-
welt auseinandersetzten, ihre 
Sinne schärften und jedes ein für 
sich passendes Tier auswählten. 
Unter fachkundiger Anleitung 
durfte jedes Kind seine eigene 
Maske herstellen, schliesslich in 
die Rolle seines Tieres schlüpfen 
und im Wald stolz seine Arbeiten  
präsentieren.� cfr

Einblick in die Workshop-Tagebücher

Mireille Gigandet (links) und Jovanna Utiger
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Amtliche Mitteilungen unter:
ittigen.ch/amtliches

Sommeröffnungszeiten 2026
Die Schalter im Gemeindehaus sind vom  
13. Juli bis 9. August 2026 wie folgt geöffnet:

Montag	 08.30 – 11.30 und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 12.15 – 17.00 Uhr
Donnerstag	 08.30 – 11.30 und 13.30 – 17.00 Uhr

Dienstag und Freitag bleibt das Gemeindehaus 
geschlossen.

Besten Dank für Ihr Verständnis.  
Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer!

A
m Tag der Nachbar-
schaft Ende Mai konn- 
ten die Ittigerinnen 
und Ittiger bei schöns-

tem Wetter zahlreiche musikali-
sche Vorführungen geniessen.

Buntes  
Vormittagsprogramm
Den Auftakt machte in der Pulfer-
stube der Chor des U100 Vereins. 
Anschliessend gehörte die Bühne 
auf dem Vorplatz vor dem Arca- 
dia der jüngeren Generation mit 
Auftritten von Schülerinnen und 
Schülern aus dem Schulhaus Rain 
und der Steinerschule. Kurz vor 
dem Mittag sorgte das Kollektiv 
«We STAND up» mit Gesang, Gi-
tarrenspiel und Comedy-Auftrit-
ten für beste Unterhaltung. 

Von Jodelklängen  
bis Elektromusik
Nach der Mittagspause bot Stefan 
Wüthrich, Altersbeauftragter der 
Gemeinde, mit seiner Drehorgel 
und der passenden Kleidung für 
einen Hingucker und «Hinhörer», 
gefolgt von den Bands der Musik-
schule Bantiger. Bei der Kijufa im 
Fischrain stand ein Karaokenach-
mittag auf dem Programm. Gros-
se Freude bereitete auch der Auf-

tritt der Kinder von Songline, die 
Hits aus ihrem Musical präsen-
tierten. Und wer jodeln lernen 
wollte, konnte mit dem Jodlerdop-
pelquartett des Pontoniervereins 
Worblaufen am späteren Nach-

Impressionen vom Ittiger Nachbarschaftstag 2026

Ittiger Nachbarschaftstag 2026
Der Nachbarschaftstag in Ittigen ist ein Anlass, der Begegnungen schafft und verbindet. 
Dieses Jahr unter dem Motto «Zuelose» sorgte ein abwechslungsreiches musikalisches 
Programm für viel Freude. Ein Rückblick.

ITTIGEN

mittag ein paar Strophen üben. 
Zur gleichen Zeit wurde in der 
Alten Moschti unter Anleitung 
von Merlin Cornu Elektromusik 
produziert. Ausklingen lassen 
konnten die Gäste den Tag bei  

italienischer Musik im Kappelis- 
acker oder in den Hammerwer-
ken in Worblaufen, wo die Band 
«Sintflut im Aquarium» die Leute 
zum Tanzen brachte. �
� Patricia Schirò /cfr

Untere Zollgasse 110 Badrenovationen
3063 Ittigen Umbauten
031 921 10 24 Apparateauswechslung
079 311 74 29 Reparaturen

Betriebsferien vom 13. Juli bis 31. Juli 2026
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Mit viel Herzblut organisiert das Organisationskomitee gemeinsam mit 
zahlreichen Helferinnen und Helfern die Sommerliebe

Bereit für den  
Festivalsommer
Neben der Musik gehört auch das 
Erlebnis rund um das Festival zur 
Sommerliebe. Zahlreiche Food-
trucks sorgen für ein vielseitiges 
kulinarisches Angebot und wer 
zwischen zwei Acts eine Abküh-
lung sucht, kann direkt in der 
Badi ins Wasser springen. Gerade 
diese Kombination aus Festival 
und Badeplausch macht die Som-
merliebe zu etwas Besonderem.

Für Oliver Amonn ist das zehn-
jährige Jubiläum vor allem ein An-
lass, Danke zu sagen. «Die Som-
merliebe lebt von den Menschen, 
die uns seit zehn Jahren begleiten. 
Ohne sie gäbe es dieses Festival 
nicht. Dafür möchten wir einfach 
Danke sagen.» Die grosse Vor-
freude zeigt sich auch beim Ti-
cketverkauf. Rund 80 Prozent der 
Tickets sind bereits verkauft und 
der Veranstalter rechnet mit ei-
nem ausverkauften Festival.�  tpa

A
ls Oliver Amonn und 
Claudio Maestretti die 
Sommerliebe 2016 ins 
Leben riefen, war vor 

allem eines gefragt: Improvisa- 
tion. Die erste Ausgabe fand auf 
einer Baubrache in Ausserholli-
gen statt. Bereits ein Jahr später 
musste das Organisationskomi-
tee nur wenige Wochen vor dem 
Festival kurzfristig umplanen, 
nachdem der geplante Veranstal-
tungsort wegfiel. Innert 48 Stun-
den wurde der Anlass auf den 
Fussballplatz in Deisswil verlegt. 
«Ich habe damals alles aus dem 
Pool in den Ferien organisiert», 
erzählt Oliver Amonn.

Doch damit war die Geschichte 
noch nicht zu Ende. Statt der er-
warteten 1’500 Gäste kamen fast 
5’000 Besucherinnen und Besu-
cher. Das Bier musste laufend 
nachbestellt werden und sogar 
Gäste halfen spontan hinter der 
Bar mit. Seit 2018 ist die Som-
merliebe in der Badi Ostermun-
digen zuhause. Rückblickend  
seien genau diese ersten Jahre  
mit all ihren Herausforderungen 
der Grundstein für die Erfolgsge-
schichte gewesen.

Mit Leidenschaft organisiert
Heute steckt hinter der Sommer-
liebe ein sechsköpfiges Organi- 
sationskomitee, das den Anlass 
fast vollständig neben dem Be-
rufsalltag organisiert. Die eigent-
liche Planung beginnt rund neun 

Monate vor dem Festival, viele 
organisatorische Arbeiten laufen 
jedoch bereits unmittelbar nach 
der jeweiligen Ausgabe wieder an. 
Jedes Teammitglied übernimmt 
dabei seinen eigenen Verantwor-
tungsbereich.

Besonders viel Zeit fliesst in die 
Zusammenstellung des Line-ups. 
Die internationale Musikbranche 
ist in den vergangenen Jahren 
deutlich professioneller gewor-
den, weshalb es eine frühzeitige 
Planung und eine enge Zusam-
menarbeit mit Künstleragentu- 
ren braucht. Das richtige Timing 
spielt dabei eine entscheiden- 
de Rolle. Werden Künstlerinnen 
und Künstler zu früh angefragt, 
stehen ihre Tourpläne oft noch 
nicht fest, erfolgt die Anfrage zu 
spät, sind viele Acts bereits aus-
gebucht. Gleichzeitig sind auch 
die Erwartungen der Künstler- 
innen und Künstler sowie ihrer 
Teams an Betreuung und Organi-
sation deutlich gestiegen.

Die Sommerliebe versteht sich 
als musikalische Reise durch den 
Tag. Mit verschiedenen House- 
Stilrichtungen und sorgfältig aus-
gewählten Acts entsteht ein Line-
up, das sowohl langjährige Fans 
elektronischer Musik als auch 
jüngere Generationen anspricht. 
Während früher vor allem Tech-
no die Szene prägte, stehen heute 
unterschiedlichste House-Sounds 
im Mittelpunkt und verbinden 

verschiedene musikalische Vor-
lieben. Mit Joshwa aus London, 
Malive aus Brasilien, Madison 
Park aus Miami sowie Kellerkind 
und Mike the Connector aus der 
Schweiz stehen auch dieses Jahr 
wieder nationale und internatio-
nale Acts auf der Bühne.

Trotz aller Entwicklungen soll 
der familiäre Charakter erhalten 
bleiben. «Die persönliche Atmo-
sphäre und unsere Community 
machen die Sommerliebe aus», 
sagt Oliver Amonn.

Mitfeiern?
Das vollständige Line-up  
sowie Informationen zum 
Festival und Tickets gibt es 
unter sommerliebe.be

«Die persönliche 
Atmosphäre und 

unsere Community 
machen die Sommer-

liebe aus.»

Wenn die Badi Ostermundigen zur Tanzfläche wird, 
feiern tausende Besucherinnen und Besucher  
gemeinsam die Sommerliebe

Nationale und internationale Acts sorgen 
jedes Jahr für musikalische Höhepunkte  
auf der Sommerliebe-Bühne

Sommerliebe feiert zehn Jahre Festivalgeschichte
Wo sonst gebadet wird, feiern am 1. August 2026 wieder 4’500 Besucherinnen und Besucher. 
Die Sommerliebe feiert ihr zehnjähriges Bestehen und macht die Badi Ostermundigen 
erneut zum Treffpunkt für Electronic-Music-Fans aus der ganzen Schweiz. Im Mittelpunkt 
stehen dabei bis heute nicht nur die Musik, sondern auch Begegnungen, Freundschaften 
und das gemeinsame Festivalerlebnis.

OSTERMUNDIGEN
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Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Herr Paul Gasser 
Unterdorfstrasse 8, 3072 Ostermundigen 
13. Juli 1946

zum 90. Geburtstag 
Frau Cäcilia Füglister 
Schiessplatzweg 41, 3072 Ostermundigen 
11. Juli 1936

Frau Erika Götsch 
Tilia Ittigen 
Ittigenstrasse 16, 3063 Ittigen 
15. Juli 1936

Amtliche Mitteilungen unter:
ostermundigen.ch/amtlichePublikationen
 und in Papierform auf der Verwaltung einsehbar

www.ostermundigen.ch

Beschränkung der maximalen  
Besucherzahl
Die anhaltende Hitze führt derzeit zu einem 
aussergewöhnlich hohen Besucheraufkom-
men im Freibad Ostermundigen. An einzelnen 
Tagen werden Kapazitäten erreicht, die den 
sicheren und ordnungsgemässen Betrieb der 
Anlage zunehmend erschweren.

Um die Sicherheit aller Badegäste zu gewähr-
leisten, die gesetzlichen Anforderungen an 
Wasserqualität und Hygiene einzuhalten so-
wie einen geordneten Freibadbetrieb sicher-
zustellen, wird die maximale Besucherzahl im 
Freibad Ostermundigen bis auf Weiteres auf 
maximal 1.500 Personen begrenzt.

Diese Massnahme ist notwendig, damit:

•	 die Wasserqualität auf dem vorgeschrie- 
benen Niveau gehalten werden kann,

•	 die Sicherheit in den Becken und auf  
dem gesamten Areal gewährleistet bleibt,

•	 die Infrastruktur der Anlage nicht  
übermässig belastet wird,

•	 das Freibadpersonal seine Aufgaben  
weiterhin zuverlässig und sicher  
wahrnehmen kann.

Die Zählung findet beim Haupteingang statt. 
Bei Erreichen der Kapazitätsgrenze wird der 
Zutritt gestoppt. Der Einlass erfolgt wieder, 
sobald genügend Personen das Freibad ver-
lassen haben. Mit Wartezeiten ist zu rechnen. 
Die Beschränkung gilt auch für alle Saison- 
und Familienabonnemente. Im Moment der 
Beschränkung ist kein Zugang zum Restau-
rant mehr möglich.

Die Gemeinde Ostermundigen dankt Ihnen 
für Ihr Verständnis und Rücksichtnahme. Bit-
te halten Sie die Hygiene- und Badevorschrif-
ten ein und folgen den Anweisungen des Frei-
bad- und Sicherheitspersonals. 

Gemeinde Ostermundigen
Tiefbau und Betriebe

Beschlüsse des Gemeinderats  
Ostermundigen
Sitzung Nr. 13
Datum: 30. Juni 2026

Da nicht alle Geschäfte öffentlichen Charakter 
haben, widerspiegelt diese Publikation nicht 
die gesamte Traktandenliste der Gemeinde-
ratssitzung.

Tiefbau + Betriebe
Bernstrasse; Sanierung Busplatten und 
Strassenkörper; Kredit z.L. Investitions-
rechnung
Für die Sanierung der Busplatten und  
des Strassenkörpers wird zu Lasten  
der Investitionsrechnung der Betrag  
von CHF 165’000.00 genehmigt.

Hochbau
Freibad; Ersatz Wasseraufbereitungs- 
anlage; Kredit z.L. Investitionsrechnung
Zu Lasten der Investitionsrechnung  
wird für das Geschäft «Freibad,  
Ersatz Wasseraufbereitungsanlage»  
ein Verpflichtungskredit von  
CHF 72’000.00 inkl. MwSt. bewilligt.

Gemeinderat Ostermundigen 

«Family First»: Ein starkes Zeichen 
für Ostermundiger Familien

Der Grosse Gemeinderat 
hat am 25. Juni die Motion 
«Family First» angenommen 
und damit ein wichtiges 
Zeichen für die Familien in 
Ostermundigen gesetzt. Da- 
rüber freue ich mich sehr. 
Die Motion, die ich ge-
meinsam mit Sarah Stalder 

(SP) eingereicht habe, zeigt, dass gute Lösungen 
über Parteigrenzen hinweg entstehen können.

Die Diskussion hat gezeigt, dass die Schul-
hauszuteilung ein anspruchsvolles Thema ist. 
Umso mehr freut es mich, dass sich der Grosse 
Gemeinderat für eine stärkere Gewichtung 
der Familienanliegen ausgesprochen hat.

Die Motion fordert keine grundlegende Ände-
rung der Schulorganisation. Sie verlangt, dass 
bei der Schulhauszuteilung das Geschwister-
prinzip künftig als Einteilungskriterium be-
rücksichtigt wird. Für viele Familien bedeutet 
dies eine spürbare Entlastung im Alltag und 
erleichtert die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf.

Mit seinem Entscheid hat der Grosse Ge-
meinderat ein klares Signal gesetzt: Familien-
freundlichkeit soll sich nicht nur in Leitbildern 
widerspiegeln, sondern auch in konkreten 
politischen Entscheiden. Dafür gebührt dem 
Parlament Anerkennung.

Nun sind Gemeinderat und Schulkommis- 
sion gefordert, die Motion so umzusetzen, dass 
sowohl die schulorganisatorischen Bedürfnis-
se als auch die berechtigten Anliegen der Fa-
milien berücksichtigt werden. So machen wir 
gemeinsam einen weiteren Schritt hin zu einer 
noch familienfreundlicheren Gemeinde.

Kerstin Brechbühl 
Mitglied der Mitte-Fraktion im GGR

HÖRGERÄTEANPASSUNG
HÖRGERÄTESERVICE

HÖRBERATUNG MEISTERBETRIEB

GUTSCHEIN für einen gratis Hörtest  
+ Probetragen von Hörgeräten neuester Technik

Phonak Virto™ Titanium
  

www.leben-hören.ch

D Ü D I N G E N & W O R B

TINNITUSBERATUNG
LYRIC ZERTIFIZIERT
PÄDAKUSTIK
HAUSBESUCHE
BATTERIEN

Hörberatung Worb
Bahnhofstrasse 28 ·  3076 Worb
Telefon: 031 301 55 55

Oliver Dannenberg            Yvonne Dannenberg

Lokales und Regionales

Aufruf zur Blutspende
Blut rettet Le-
ben. Am Mitt-
woch, 15 Juli 
von 17.00 bis 
19.15 Uhr fin-
det im refor-

mierten Kirchgemeindehaus an der Oberen 
Zollgasse 15 in Ostermundigen die nächste 
lokale Spendenaktion statt. Um vor Ort  
nicht warten zu müssen, besteht neben einem 
spontanen Besuch auch die Möglichkeit, via  
ichspendeblut.ch/de ein für sich passendes 
Zeitfenster zu reservieren.� cfr
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Variation 
Wer möchte, kann für seine Schildkröte(n) einen kleinen Strand basteln. 

Hierzu werden je ein gelbes und ein blaues Blatt Papier benötigt.  

Das blaue Blatt wird auf der einen Seite wellenförmig zugeschnitten  

und auf das gelbe Blatt geklebt. Fertig ist das Strandparadies! 

Sommerschildkröten – selbst gemacht!
Zum Ferienstart nimmt die Bantiger Post mit ihrer neuen Bastelserie  
«selbst gemacht!» kleine und grosse Bastelfans mit auf die kreative  
Reise. Im Nu entstehen mit nur wenig Materialien hübsche,  
liebevoll gestaltete Sommersouvenirs.

FREIZEIT & BASTELN

lef

Schritt 1
Zuerst wird gesammelt. Ob draussen im Wald, am Fluss oder am Strand –  

gesucht werden flache Steine oder Muscheln mit beliebiger Grösse.  

Die Fundstücke sind unsere Schildkrötenpanzer. Diese werden als erstes  

auf ein Blatt Papier oder eine Karte gelegt und mit einem Bleistift oder 

Fineliner umrandet. Anschliessend werden die vier Beine, der Kopf und  

das Schwänzchen skizziert. 

Schritt 2
Jetzt werden Beine, Kopf und Schildkrötenschwänzchen nach Lust und 

Laune farbig ausgemalt. Wer eine Karte bastelt, geht nun direkt zu Schritt 3. 

Wer lieber ein Figürchen kreiert, schneidet die Schildkröte entlang der 

Aussenlinien aus. 

Schritt 3
Zum Schluss wird der Panzer angeklebt. Hierfür wird der Stein auf  

die Rückseite gedreht. Dann wird grosszügig Klebstoff, idealerweise 

Alleskleber, aufgetragen und der Stein gut auf die noch freie, weisse 

Körperfläche geklebt. Wird anstelle eines Steins mit einer Muschel 

gearbeitet, wird der gesamte Muschelrand mit Leim versehen  

und dann ebenfalls auf die Schildkröte geklebt. 

Benötigte Bastelmaterialien 
•  Schere, Leim, Papier
•  Flacher Stein, wahlweise Muschel
•  Farbstifte, Bleistift oder Fineliner

Neue Serie: 
«selbst gemacht!»
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Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Frau Elsbeth Gräser 
Lindenweg 4, 3066 Stettlen 
13. Juli 1946

Amtliche Publikationen und Mitteilungen 
unter: stettlen.ch/amtlichepublikationen

Lokales und Regionales

Kunst für einen Herzenswunsch  

Im aktuellen Projekt der Stettler Künstlerin 
Sara Brønn darf zwar auch die Kunst an sich 
erfreuen, primär geht es mit «Kunst für einen 
Herzenswunsch» jedoch darum, gemeinsam 
mit der Stiftung Kinderhilfe Sternschnup- 
pe Spenden zu sammeln, um den Herzens-
wunsch eines 9-jährigen kranken Mädchens 
aus Bern zu erfüllen. 

Manchmal sind es die kleinen Momente, die 
in schwierigen Zeiten am meisten bedeuten, 
Kraft schenken und lange nachwirken. Das 
an Krebs erkrankte Mädchen möchte ge-
meinsam mit seiner Familie Zeit in Leuker-
bad verbringen. Um dies zu ermöglichen, hat 
Künstlerin Sara Brønn eine Benefiz-Serie mit 
20 Bildern geschaffen. Via Crowdfunding auf 
wemakeit.com, welches noch bis am 25. Juli 
läuft, können die Bilder erstanden werden, 
wobei der Erlös dem kranken Mädchen und 
seiner Familie zugutekommt. Wer möchte, 
kann die Aktion selbstverständlich auch ohne 
Bild-Belohnung unterstützen.� cfr

www.vechigen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter:
vechigen.ch/amtliches

Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag
Zudi Kjura
Rüdenweg 17, 3067 Boll
17. Juli 1946

Peter Bläsi
Wuhlstrasse 110O, 3068 Utzigen
22. Juli 1946

Johann Jegerlehner
Birchi 163, 3068 Utzigen
24. Juli 1946

zum 85. Geburtstag
Hans Martin Reimann
Oberholzweg 13, 3067 Boll
8. Juli 1941

Walter Soltermann
Heistrich 293C, 3068 Utzigen
13. Juli 1941

zum 90. Geburtstag
Heidi Siegfried
Feldackerweg 47, 3067 Boll
17. Juli 1936

zum 92. Geburtstag
Annamarie Siegenthaler
Bernstrasse 39, 3067 Boll
27. Juli 1934

zur Goldenen Hochzeit
Claude und Susanna Boillat
Rainackerweg 44, 3067 Boll
16. Juli 1976

Daniel und Mirella Nussbaum
Rämelgässli 2A, 3067 Boll
23. Juli 1976

Projekt Sanierung Schulanlage  
Utzigen-Littewil wurde vorgestellt 
Am Montag, 29. Juni 2026, fand in der Turn-
halle Utzigen die öffentliche Infoveranstaltung 
zum Projekt Schulanlage Utzigen-Littewil statt. 
Bereits zwei Tage zuvor konnten sich Eltern 
und Interessierte am Infostand beim Schulfest 
direkt informieren. 

Die bestehende Schulanlage ist in die Jahre 
gekommen, weist bauliche Mängel auf und 
entspricht nicht mehr den heutigen Anforde-
rungen an einen modernen Schulbetrieb. Aus 
diesem Grund soll sie umfassend erneuert 
werden. Ende September stimmt die Vechiger- 
Bevölkerung über das Bauprojekt an der Urne 
ab. 

Andrea Stampfli und Lukas von Arx von der 
gsj Architekten AG sowie Christoph von Arx 
von David & von Arx Landschaftsarchitekten,  

präsentierten am Montagabend den rund  
70 interessierten Anwesenden den aktuel-
len Projektstand. Vorgesehen ist der Neubau 
des Schulhauses westlich der bestehenden 
Turnhalle, die Sanierung der Turnhalle sowie 
die Neugestaltung der Umgebung. Das Erd-
geschoss des neuen Schulhauses sowie die 
Turnhalle stehen künftig nicht nur der Schu-
le, sondern auch der Öffentlichkeit und den 
Vereinen zur Verfügung.

In den beiden Obergeschossen des Schulhau-
ses befindet sich der Kindergarten mit sepa-
ratem Zugang sowie vier Klassenzimmer. Der 
Aussenbereich umfasst auf der unteren Ebene 
einen Pausen-, Allwetter und Rasenplatz. Auf 
der oberen Ebene entstehen ein öffentlicher 
Spielplatz, ein Aussenraum für den Kinder-
garten sowie ein Aussenschulzimmer. Die 
naturnah gestalteten Ebenen werden durch 
Rampen und Treppen miteinander verbunden. 

Die Turnhalle wird energetisch, schall- und 
bautechnisch saniert. Auf beiden Gebäuden 
wird eine PV-Anlage installiert. Eine Kom-
fortlüftung sorgt in den Innenräumen für ein 
optimales Raumklima.

Die Turnhalle und das Schulhaus sollen als 
Ensemble wahrgenommen werden und sich 
harmonisch ins Dorfbild integrieren.

Das Lehrerhaus wird frei für eine neue Nut-
zung, welche neue Entwicklungsmöglichkeiten 
für die Gemeinde bietet. Die Bruttokosten des 
Gesamtprojekts liegen bei total CHF 15. Mio. 

Am 27. September 2026 wird der Investi- 
tionskredit der Stimmbevölkerung zur Ge-
nehmigung vorgelegt. Bei einer Zustimmung 
an der Urne werden das Baubewilligungs- 
verfahren, die Ausführungsplanung sowie die 
Ausschreibung fortgeführt. Der Baustart für 
den Neubau ist im Sommer 2027 vorgesehen. 
Im Sommer 2028 soll das neue Schulhaus 
bezogen werden. Anschliessend werden das 
bestehende Schulhaus und der Kindergarten 
zurückgebaut, die Turnhalle saniert und die 
Umgebung fertiggestellt.  

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie 
hier: www.vechigen.ch (Leben > Projekte)

Einwohnergemeinde Vechigen
Bauabteilung

GESCHENK
   IDEE

Eine Karte, die begeistert: 

Die Wankdorf Center-
Geschenkkarte

Die Karte kann mit einem  eigenen 
Bild persönlich  gestaltet werden und 
ist in  allen Geschäften einlösbar.

   IDEE   IDEE   IDEE
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Ausstiegshilfe und Trinkgelegenheiten helfen Tierleben retten
Schalen im Garten frisches Was-
ser anzubieten, denn auch sie lei-
den unter der Hitze. Ein paar klei-
ne Äste und Steine sorgen dafür, 
dass auch Insekten ihren Durst 
sicher löschen können. Neben der 
guten Aktion für die Tierwelt be-
steht eine hohe Wahrscheinlich-
keit, mit etwas Abstand und Ge-
duld schöne Naturbeobachtungen 
machen zu können, wenn bei-
spielsweise ein paar Spatzen sich 
über das erfrischende Nass er-
freuen und wie Menschenkinder 
fröhlich in ihrem kleinen Bad  
herumplanschen. � cfr

E
in ertrunkenes Wild-
tier oder Haustier im 
Teich, Planschbecken 
oder Pool ist kein schö-

ner Anblick. Und doch kommt 
das häufiger vor als vermutet, 
denn durstige Tiere bringen sich 
oft in Lebensgefahr. Damit das 
eigene Badevergnügen oder der 
schöne Gartenteich nicht zum 
nassen Grab für einen Igel, 
Frosch oder Nachbars Katze 
wird, empfehlen Tierschutzor- 
ganisationen insbesondere das 
Anbringen von Abdeckungen und 
Ausstiegshilfen.

Schwimm- und  
Planschbecken
Obschon die meisten Tiere schwim-
men können, sind die wenigsten 
in der Lage, aus dem Wasser über 
den Rand eines Pools zu klettern. 
Der sicherste Schutz bietet eine 
geeignete Poolabdeckung, die 
immer montiert wird, sobald nie-
mand anwesend ist. Auch so- 
genannte Ausstiegsrampen er-
möglichen Tieren, sich zu retten. 
Planschbecken sollten über Nacht 

geleert werden. Bei unbeaufsich-
tigten Becken kann ein aufgerau-
tes Holzbrett oder Styroporbrett 
als Ausstiegshilfe Tierleben retten.

Teiche, Tröge und Tonnen
Teiche mit steilen Ufern und Was-
sertröge wirken wie Schwimm- 
becken mit hohen Rändern. Hier 
sind ebenfalls Ausstiegsmöglich-

keiten wichtig. Regentonnen soll-
ten nach Möglichkeit abgedeckt 
oder ebenfalls mit einer Ausstiegs-
möglichkeit versehen werden.

Trinkgelegenheiten  
anbieten
Neben dem Ergreifen genannter 
Schutzmassnahmen ist es eine 
gute Idee, Tieren mit flachen 

«Obschon die meisten Tiere schwimmen können, 
sind die wenigsten in der Lage, aus dem Wasser 

über den Rand eines Pools zu klettern.»
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Achtung vor Wasserfallen
Ungesicherte Wasserstellen in den Gärten verursachen Jahr für Jahr den qualvollen Tod 
unzähliger Tiere. Mit wenig Aufwand lässt sich dies gut vermeiden.

MENSCH & NATUR

W
ährend sich in der 
Football-Nation 
USA aktuell alles 
um Soccer, sprich 

Fussball dreht, steht hierzulande 
das Finale des Swiss Bowl vor der 
Tür.

Bern Grizzlies vs.  
Calanda Broncos
Am kommenden Samstag, 11. Juli 
spielen sowohl die Mannschaft 
der NLA als auch die U19 der 
Bern Grizzlies um den begehrten 
Titel zum Schweizer-Meister am 
Final-Event in Basel. In beiden 

Kategorien heisst der Gegner  
Calanda Broncos aus Chur. Auf 
die Berner wartet keine einfache 
Aufgabe, denn mit den Bündnern 
treffen sie im Swiss Bowl nicht 
nur auf den amtierenden Schwei-
zer-Meister, sondern auch auf 
den frisch gekürten Gewinner 
des Europacups.

Grosse Football-Party  
in Basel
Ausgetragen werden die Spiele 
im Stadion Rankhof in Basel. Die 
Basel Gladiators konnten sich 
zwar weder in der NLA noch bei 

Diese Worblentaler Nachwuchstalente der Bern Grizzlies  
spielen kommenden Samstag um den Junior Bowl

Grizzlies im Finale
Bereits letztes Jahr standen die Teams der NLA und der U19 der Bern Grizzlies  
im Finale um den Meistertitel. Nun konnten sich die beiden Vizemeister im Schweizer 
American Football nach einer erfolgreichen Saison erneut für den Final qualifizieren.

SPORT

den U19 durchsetzen, dennoch 
freut man sich sehr auf die grosse 
Schweizer American Football- 
Party im eigenen Stadion. Der 
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Kickoff des Junior Bowl U19 er-
folgt um 13 Uhr. Kickoff des Swiss 
Bowl ist um 17 Uhr. �
� cfr
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■ Handelsregister
infolge Verlegung des Sitzes nach Ittigen im 
Handelsregister des Kantons Bern eingetra-
gen und im Handelsregisteramt des Kantons 
Aargau von Amtes wegen gelöscht. Burkhal-
ter Wassertechnik AG.
DaSwiss 1 GmbH, Ittigen – Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung (SHAB Nr. 73 vom 
17.04.2026, Publ. 1006627592). Eingetrage-
ne Personen neu oder mutierend: Agojçi, Ar-
jola, albanische Staatsangehörige, in Gren-
chen, Gesellschafterin und Vorsitzende der 
Geschäftsführung, mit Einzelunterschrift, 
mit 101 Stammanteilen zu je CHF 100.00 
[bisher: Gesellschafterin, ohne Zeichnungs-
berechtigung].

Löschungen
Joshua Lüthi Investment, Bolligen
Löschungsdatum: 23.06.2026
Joshua Lüthi Investment, in Bolligen, CHE-
212.006.559, Einzelunternehmen (SHAB 
Nr. 93 vom 15.05.2025, Publ. 1006332200). 
Das Einzelunternehmen ist infolge Geschäfts-
aufgabe erloschen.
Berisha & Partner GmbH in Liquidation, 
Ittigen
Löschungsdatum: 25.06.2026
Berisha & Partner GmbH in Liquidation, in 
Ittigen, CHE-139.469.029, Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung (SHAB Nr. 112 vom 
12.06.2024, Publ. 1006054466). Nachdem 
kein begründeter Einspruch gegen die Lö-
schung erhoben wurde, wird die Rechtsein-
heit in Anwendung von Art. 159a Abs. 1 lit. a 
HRegV von Amtes wegen gelöscht.

Neueintragungen
Ünsal 3EM Business Solutions, Bolligen –  
Dorfmärit 14, 3065 Bolligen, Einzelunter-
nehmen (Neueintragung). Zweck: Erbrin-
gung von Dienstleistungen im Bereich Soft-
wareentwicklung und Informatik, Beratung 
sowie Vermietung aller Art im Sinne des 
Zwecks. Eingetragene Personen: Ünsal, 
Mehmet Zahit, türkischer Staatsangehöriger, 
in Bolligen, Inhaber, mit Einzelunterschrift.

Mutationen
Cerda Leones Immobilien, Seftigen, neu  
Ostermundigen – Einzelunternehmen (SHAB 
Nr. 117 vom 20.06.2023, Publ. 1005772574). 
Sitz neu: Ostermundigen. Domizil neu: Weg-
mühlegässli 57a, 3072 Ostermundigen.
NEXOR Personal GmbH, Ittigen – Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 
241 vom 12.12.2025, Publ. 1006510850). 
Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Schöni, Nicole, von Sumiswald, in Moossee-
dorf, mit Kollektivunterschrift zu zweien.
en bloc consulting by stani, Worb, neu  
Ittigen – Einzelunternehmen (SHAB Nr. 53 
vom 16.03.2022, Publ. 1005428048). Sitz 
neu: Ittigen. Domizil neu: Worblaufen- 
strasse 139, 3048 Worblaufen. Eingetragene 
Personen neu oder mutierend: Stani, Luca, 
von Bern, in Worblaufen (Ittigen), Inhaber, 
mit Einzelunterschrift [bisher: in Worb].
Burkhalter und Partner, Wassertechniken 
AG, Spreitenbach, neu Ittigen – Aktienge-
sellschaft (SHAB Nr. 243 vom 13.12.2024, 
Publ. 1006204634). Die Rechtseinheit wird 

Finden Sie 8 Fehler auf dem rechten Suchbild und gewinnen Sie  
einen 20-Franken-Gutschein des WANKDORF CENTERS.

Bitte senden Sie die Lösung bis nächsten  
Freitag auf einer Postkarte an Bantiger Post,  
Bernapark 1, 3066 Stettlen oder per E-Mail  
an: leseraktion@bantigerpost.ch

Auflösung  
Suchbild  
KW 27:

GESCHENK
   IDEE

Eine Karte, 
die begeistert: 
Die Wankdorf Center-
GeschenkkarteGewinnerin: Marlies Burri, Ostermundigen 

 

 
 
 

Neue Herausforderung gesucht…..? 
 

 wir suchen speziell für unsere vielseitigen und interessanten Fahreinsätze   
 

Schulbus-Piloten und Pilotinnen 
 

Teilzeit (10–50%) 
mit Führerausweis Kat. B, oder D1 (Code 121/122) 

vorzugsweise mit Chauffeurzulassung (CZV) 
 

Wir wenden uns an Familienmanager, Eltern, selbstständig Erwerbende  
und pensionierte Personen bis zum 69. Altersjahr. Der Fahrdienst kann flexibel und 
wenn möglich nach Ihren Bedürfnissen aufgeteilt werden. Haben Sie Verständnis  

und Geduld mit Kindern und Erwachsenen, sind zuverlässig, belastbar und freundlich, 
sprechen fliessend unsere Landessprache? Sie können mit «grösseren» Fahrzeugen 

umgehen und integrieren sich in ein heterogenes Team. 
 

Fühlen Sie sich angesprochen, rufen Sie uns unverbindlich an oder melden Sie sich per 
E-Mail bei info@kleinbusse.ch 

Neue Herausforderung gesucht ...?
Wir suchen speziell für unsere vielseitigen 

und interessanten Fahreinsätze  

Schulbus-Piloten und Pilotinnen
Teilzeit (10 – 50%)

mit Führerausweis Kat. B, oder D1 (Code 121/122)
vorzugsweise mit Chauffeurzulassung (CZV)

Wir wenden uns an Familienmanager, Eltern, selbstständig  
Erwerbende und pensionierte Personen bis zum 69. Altersjahr.  

Der Fahrdienst kann flexibel und wenn möglich nach Ihren  
Bedürfnissen aufgeteilt werden. Haben Sie Verständnis und  

Geduld mit Kindern und Erwachsenen, sind zuverlässig, belastbar 
und freundlich, sprechen fliessend unsere Landessprache?  

Sie können mit «grösseren» Fahrzeugen umgehen und  
integrieren sich in ein heterogenes Team.

Fühlen Sie sich angesprochen, rufen Sie uns unverbindlich an 
oder melden Sie sich per E-Mail bei info@kleinbusse.ch

Gratulieren Sie Ihrem Lehrling zur bestandenen  
Lehrabschlussprüfung auf unserer Sonderseite  
vom 29. Juli 2026!
Inseratgrösse: 87x 50  mm, farbig, Fr. 195.– o/MwSt., 87x100  mm, farbig, Fr. 336.–/MwSt.
Inseratenschluss: Freitag, 24. Juli 2026
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Zum Gedenken

Ein leises «Adieu» oder ein lautes «uf Wiederluege»? Bestimmen Sie, was sich für Sie richtig anfühlt.

Maya Vifian Anita Neuenschwander Sabine Siegenthaler

Arche Bestattungen
Bernstrasse 40 
3072 Ostermundigen

031 932 20 21 
www.arche-bestattungen.ch

Hilfe in 
schweren
Stunden

Bestat dienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

BestatBärtschi Bestattungen AG
Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter 
Ansprechpartner zur Verfügung.

dienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

Worblentalstrasse 161 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

Thomas Müller Bestattungsdienst
Ihr Bestatter in Ostermundigen, Ittigen,
Bolligen, Stettlen, Worb und Region
Bernstrasse 24b, 3072 Ostermundigen
www.bestattungsdienst-müller.ch
031 839 00 39 

Wenn Ihr mich sucht, sucht mich in Euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, bin ich immer bei Euch. 
 Antoine de Saint-Exupéry

Traurig, doch voller schöner Erinnerungen, nehmen wir Abschied 
von meinem geliebten Mann, unserem Vater, Schwiegervater, 
Grossvater, Bruder und Onkel

Bruno Hiller 
12. März 1947 – 2. Juli 2026

Nach einem erfüllten Leben wurde er von den Beschwerden  
des Alters erlöst.

Dein humorvolles, hilfsbereites und herzensgutes Wesen  
war uns stets ein Vorbild.

In liebevoller Erinnerung:
Vreni Hiller
Stephan Hiller und Claudia Ammann
  mit Damian, Yannis und Svenja, Devin
Thomas Hiller
  mit Noemi
Verwandte und Anverwandte

Die Urne wird im engsten Kreis beigesetzt.

Traueradresse: 
Vreni Hiller
Altikofenstrasse 110
3048 Worblaufen
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  Wichtige Telefonnummern 

Notfalldienste
Notfallnummer	 112
Polizei 	 117
Feuerwehr / Ölwehr	 118
Die dargebotene Hand (24 Std.)	 143
Sanitätsnotruf	 144
Vergiftungsnotfälle	 145
Notrufnummer für Kinder und Jugendliche	 147 
(24 Stunden per Telefon und SMS erreichbar und kostenlos)	

Zahnärztenotruf SSO	 031 529 60 60
Kinosch Notaufnahme für Kinder	 031 381 77 81
NAG Notaufnahme für Jugendliche	 031 381 79 07

Spitäler
Frauenklinik Bern	 031 632 10 10
Inselspital 	 031 632 21 11
Engeriedspital	 031 366 31 11
Lindenhofspital	 031 300 88 11
Sonnenhofspital	 031 358 11 11
Tierspital Bern	 031 684 23 15

Mittwoch, 08. Juli bis  
Mittwoch, 15. Juli 2026

So	 12.7., 9.30: Regio-Gottesdienst  
	 in Stettlen. Stv. Pfarrer Urs Müller.
	 Organist Otto Widmer,  
	 Sigristin Therese Niffenegger.
	 Kollekte: fair unterwegs.
	 Anschliessend Kirchenkaffee.
	 Vechiger:innen sind unsere Gäste.

Kirchgemeinde Vechigen

Do	 9.7., 9.30: Ferien-Stricken PERRON-3.
Fr	 10.7., 18.00: Stricken PERRON-3.
So	 12.7., 9.30: Regio-Gottesdienst  
	 in Stettlen. 
Mo	13.7. – Mo 27.7.: PERRON-3  
	 Betriebsferien.

Amtswochen
KW 28+29: Pfrn. Melanie Pollmeier

Römisch-katholische Kirche

Ostermundigen, Kirche Guthirt

Fr	 10.7., 9.30: Gottesdienst im Tertianum 	
		 Mitteldorfpark, Ostermundigen, 		
	 Gabriela Christen-Biner.
So	 12.7., 10.05: Kommunionfeier,  
	 Gabriela Christen-Biner.
Mi	 15.7., 9.00: Kommunionfeier,  
	 Gabriela Christen-Biner.

Bolligen, ref. Kirche

Sa	 11.7., 18.00: Kommunionfeier,  
	 Gabriela Christen-Biner.

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

So	 12.7., 9.30: Gottesdienst. 

Weitere Veranstaltungen, Predigten, Infos 
unter www.egw-ostermundigen.ch

Kirchgemeinde Bolligen

So	 12.7., 10.00 Kirche: Gottesdienst  
	 «Geh aus, mein Herz, und suche
	 Freud» mit Pfrn. Judith Breakey  
	 und Annette Hählen, Orgel.

Kirchgemeinde Ittigen

So	 12.7., 9.30: Gottesdienst mit Vikar  
	 T. Wasem. Gleichzeitig KiZ-Kinder- 
	 programme in unterschiedlichen 		
	 Altersstufen.
	 19.30, Worblaufen Casappella: 
	 Abendgottesdienst, mit Vikar T. Wasem.

Kirchgemeinde Ostermundigen

Gottesdienst
So	 12.7., 10.00: Gottesdienst.

Weitere Veranstaltungen:
Weitere Veranstaltungen, Details  
und Infos finden Sie auf der Homepage 
https://refmundigen.ch oder im «bewegt» 
Veranstaltungskalender.

Kirchgemeinde Stettlen

Mo	6. bis Fr 10.7., jeweils 14.30–17.30:
	 Spielplatzsommer – Kinderanimation 	
		 auf dem Kirchen-Spielplatz. Sand, 		
	 Wasser und Spiel, mit Living Dome.
	 Freitag, 10. Juli: Picknick auf dem 		
	 Spielplatz (ab 17.30 Uhr). Ein Grill
	 steht bereit, Essen selbst mitbringen. 		
	 Grillieren nur bei gutem Wetter.

Blaues Kreuz, Ostermundigen

Fr	 10.7., 15.30: «Ferien-Treffen»  
	 mit Hans-Ruedi und Therese Brugger. 		
	 Durchführung im Cafe Reinhard, im 		
	 Mösli, Milchstrasse 2, Ostermundigen. 	
	 Anmeldung bis Mittwoch-Abend,  
	 Tel. 031 931 63 07. 

Spitex Bantiger (Ittigen) 031 928 20 00 
Spitex Bantiger (Bolligen) 031 928 08 08 
Spitex Ostermundigen 031 932 14 14 

An 365 Tagen für Sie da
(Pflege, Hauswirtschaft, Betreuung)

Kirche Stettlen
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Senden Sie Ihre Lösung auf einer Postkarte an Bantiger Post, Bernapark 1, 3066 Stettlen oder per Mail an: leseraktion@bantigerpost.ch. Ihre Karte muss 
bis nächsten Freitag bei uns eintreffen. Die Gewinnerin oder der Gewinner eines Gutscheins für die FRIWASH-Waschstrasse, Ey 9 a, 
3063 Ittigen, Programm 4: Textil Schaumwäsche/Felgen Spezialreinigung/Unterboden-Konservierung/Trocknung, im Wert von Fr. 20.–
werden persönlich benachrichtigt. Es wird keine Korrespondenz geführt, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Friwash AG, Ey 9 a, 3063 Ittigen
Tel: 031 921 76 83, info@friwash.ch

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 	 7.30 – 18.30 Uhr
Samstag: 	7.30 – 17.00 Uhr

FRIWASH –  
die perfekte Art, sein Auto 
zu waschen


